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Herren Bezirksliga Gr. 4

Karbener Sportverein 1890 : TTC 1966 Echzell 
Freitag, 11.11.2022, 20:15 Uhr

Reinhardt in Top-Form

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Welch / Reinhardt nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des TTC 1966 Echzell im Match der Herren Bezirksliga Gr. 4
verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam Karbener Sportverein 1890, welches
eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 25:34) quittieren musste. Matchwinner war an
diesem Tag Daniel Reinhardt, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 8. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 13:3.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Beim 3:0-Erfolg gegen Güntner / Smieja zeigten Seidl /
Noschitzka ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Keinen Punkt beisteuern konnten Ahmad / Sikora
im Match gegen Welch / Reinhardt, das 0:3 verloren ging. Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage
gegen Schartow / Höll hatten Neurath / Agha nur im ersten Satz eine Chance. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Jan Neurath bekam es
nun mit Timo-Cedric Güntner zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Jan
Neurath am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Nur einen
Satz verlor Rafik Ahmad beim 12:10, 11:9, 3:11, 11:4 gegen Garrit Welch und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
an die Tische trat. Beim 0:3 gegen Thomas Schartow fand indes Reinhard Seidl von Anfang an recht
wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Mit 1:3 verlor anschließend Zbigniew
Sikora seine Partie gegen Daniel Reinhardt, in die Reinhardt anhand der TTR-Werte im Vorfeld
bereits als großer Favorit gegangen war. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Einen
sicheren Punkt für sein Team holte indessen Günther Noschitzka beim 3:0 gegen Jaroslaw Smieja.
Alexander Agha bekam dann seinen Gegner Marc-Oliver Höll dagegen beim klaren 2:11, 3:11, 7:11
nicht richtig in den Griff. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5.
Einen Sieg fuhr nachfolgend indessen Jan Neurath beim 11:8, 14:12, 11:13, 11:6 gegen Garrit
Welch ein. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Timo-Cedric Güntner wurden Rafik Ahmad
indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Reinhard
Seidl hatte gegen Daniel Reinhardt beim 3:11, 6:11, 7:11 wenig auszurichten. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Obwohl Zbigniew Sikora fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen
zurücklag, kämpfte er sich gegen Thomas Schartow zurück ins Match und gewann die Partie noch
im Entscheidungssatz. Beim nachfolgenden Erfolg in vier Sätzen gegen Marc-Oliver Höll kam
Günther Noschitzka nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Es dauerte eine Weile, bis Alexander Agha seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Jaroslaw Smieja
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Smieja endete. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Seidl / Noschitzka verloren ihr Spiel gegen
Welch / Reinhardt unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 8:11, 5:11, 9:11. Da war final wirklich
nichts zu holen. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Durch diese Niederlage hat der Karbener Sportverein 1890 in der Saison nun 0 Saison-Siege, 5
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 18.11.2022
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gegen die TTG Büdingen-Lorbach bevor. Für den TTC 1966 Echzell steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTC Ockstadt am 12.11.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von
13:3 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 Karbener Sportverein 1890

Doppel: Seidl / Noschitzka 1:1, Ahmad / Sikora 0:1, Neurath / Agha 0:1 
Einzel: J. Neurath 2:0, R. Ahmad 1:1, R. Seidl 0:2, Z. Sikora 1:1, G. Noschitzka 2:0, A. Agha 0:2 

 TTC 1966 Echzell
Doppel: Welch / Reinhardt 2:0, Güntner / Smieja 0:1, Schartow / Höll 1:0 
Einzel: G. Welch 0:2, T. Güntner 1:1, D. Reinhardt 2:0, T. Schartow 1:1, M. Höll 1:1, J. Smieja 1:1


